
http://www.liberale-demokraten-koeln.de  

GProehl_LD@web.de  

 

 
      im Bezirk Köln 
 Postfach 71 05 11   50 745 Köln   Tel.: (o2 21) 69 16 25  
__________________________________________________________________________________________ 

LIBERALE DEMOKRATEN LD – im Bezirk Köln 

Montag, 15. Oktober 2018  

 

 

An den 

Bezirksbürgermeister der  

Bezirksvertretung des Stadtbezirks 9 

Herrn Norbert Fuchs 

Bezirksrathaus 

Wiener Platz 2A 

 

51 065  K Ö L N  - Mülheim 

 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister! 

 

Bitte setzen folgende Einwohnerfrage gem. § 18 (6) der Hauptsatzung der Stadt Köln in 

Verbindung mit § 39 der Geschäftsordnung des Rates und der Bezirksvertretungen auf die 

nächste Tagesordnung.  

 

Nachfragen zum Bürgerantrag Bereich Haltestelle Buchheim, Herler Straße /  

       Elisabeth – Schäfer – Weg  

 

1. Wäre es zur Berechnung des Fußgängerüberweges möglich gewesen, hier die beiden 

Fußgängergruppen über die Herler Straße (Busschleife und in Höhe der Nr. 95 – 99) 

zusammen zuziehen und damit die erforderliche Zahl von 50 Fußgängern zu erreichen 

und wurde berücksichtigt, dass sich in den Häusern Herler Straße 101 - 103  eine 

Praxis für Physiotherapie, eine für Allgemeinmedizin und eine Zahnarztpraxis 

befinden, die auch von älteren und behinderten Menschen besucht werden?   

 

2. Wenn nein, nach welcher rechtlichen Vorrausetzung ist dies nicht möglich und wo 

steht, dass u. a. „ein gebündelter Fußgängerverkehr auftreten“ muss?  

Z. B. Richtlinien für die Anlage und Ausstattung von Fußgängerüberwegen (R-FGÜ 

2001) steht, in Abs. 1 (3), dass ältere und behinderte Menschen beim Überqueren einer 

Straße geschützt werden müssen. Auch ist in der R – FGÜ 2001 Abs. 1 und 2 ist nicht 

erkennbar, dass Fußgängerquerung in unmittelbarer Nähe nicht zusammen gezählt 

werden können. Diese werden bei Bestehen eines Fußgängerüberweges diesen auch 

benutzen.  

 

3. Welche Gefahren bestehen auf der Herler Straße Richtung Buchheimer Ring  

 (Tempo 30 km/h), die in umgekehrter Richtung zur Deutschordensstraße  

 (Tempo 50 km/h) nicht vorhanden sind bzw. warum kann Richtung 

Deutschordensstraße nicht Tempo 30 km/h eingeführt werden, obwohl es Richtung 

Buchheimer Ring möglich ist?  
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4. Wann wird der gemeinsame Geh- und Radweg kurz vor der Haltestelle Buchheim, 

Herler Straße in einen reinen Fußweg umgewidmet?  

 

5. Wann wird die Absenkung durchgeführt, die den Fahrradfahrern es erleichtern soll von 

der Herler Straße auf den Elisabeth – Schäfer – Weg zu gelangen?  

 

 

Begr.:   
 

Die ersten drei Fragen wurden während der Behandlung des Bürgerantrags nicht von der 

Verwaltung beantwortet und die beiden anderen ergaben sich auf Grund des Beschlusses.  

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 
Günter Pröhl  
 

 

Günter Pröhl 

Malteserstraße 10 

51 065 Köln – Buchheim 

 

 

 

P. S.  

 

Meine Einwohnerfrage bitte ich nicht zu anonymisieren.   
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